
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)  
für Kontoeröffnungen und Karenausstellungen 

 
 

Präambel 
 

Diese allgemeinene Geschäftsbedingungen (AGB) regeln das Vertragsverhältnis zwischen der 
Proܪdio LLC, 1309 Coffeen Ave., STE 1200, Sheridan, WY 82801, USA (nachfolgend „PF“ genannt) 
und ihren Kunden (nachfolgend „Antragsteller“ oder „Kunde“ genannt) bezüglich der Vermittlung 
von Dienstleistungen zur Eröffnung von Konten und/oder Ausstellung von Zahlungskarten bei 
Drittanbietern (Finanzinstituten, Kartenorganisationen etc.). 
 

 

§ 1 Leistungsgegenstand und Rolle von PF 

 

1. PF und ihre Vertreter sind kein Finanzinstitut, keine Kreditorganisation, kein 
kreditgewährendes Unternehmen oder Zahlungsdienstleister. PF wickelt keine 
Geldgeschäfte für Kunden ab (mit Ausnahme der Annahme der eigenen 
Vermittlungsgebühr) und übt kein Gewerbe im Sinne eines Kreditwesengesetzes, 
Zahlungsdiensteaufsichtsgesetzes oder E-Geld-Gesetzes aus. 
 

2. Die Tätigkeit von PF besteht ausschließlich in der Vermittlung von Kontakten und 
Antragsmöglichkeiten bei Finanzinstituten oder Kartenorganisationen (nachfolgend 
„Finanzinstitute“ genannt), die Konten eröffnen oder Karten ausstellen (nachfolgend 
„Dienstleistung“). PF agiert als reiner Vermittler zwischen dem Antragsteller und den 
jeweiligen Finanzinstituten. 

 

3. PF ist keine direkt vom Markeninhaber oder Finanzinstitut beauftragte Ausgabestelle. PF 
leitet die vom Antragsteller zur Verfügung gestellten Daten und Dokumente nach seiner 
Beauftragung an die potenziell geeigneten Finanzinstitute weiter oder stellt dem 
Antragsteller Informationen zur eigenständigen Beantragung zur Verfügung. 

 

4. Die Dienstleistung von PF gilt als erbracht, wenn die Daten des Antragstellers an ein oder 
mehrere geeignete Finanzinstitute weitergeleitet wurden oder dem Antragsteller eine Liste 
mit konkreten, für ihn potenziell passenden Angeboten zur eigenständigen Beantragung 
übermittelt wurde, da Finanzinstitute für die Kontoeröffnung/Kartenausstellung eine direkte 
KYC-Identiܪzierung durch den Kunden verlangen, die entweder über eine App oder Desktop-
Version eines Veriܪzierungsdienstleisters erfolgt.  

 

5. PF tritt zudem als Inkassostelle ausschließlich für die eigene Vermittlungsgebühr auf. 
 

 

§ 2 Vertragsschluss und Vermittlungsgebühr 

 

1. Der Antragsteller bestellt die Vermittlungsdienstleistung verbindlich über die Webseite oder 
andere von PF angebotene Bestellwege. 
 

2. Für die Vermittlungstätigkeit berechnet PF dem Antragsteller eine Vermittlungsgebühr 
gemäß der zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Preisliste. 
 



3. Die Vermittlungsgebühr ist sofort nach Vertragsschluss fällig, sofern nichts anderes 
vereinbart wurde. Der Antragsteller verpܫichtet sich zur umgehenden Begleichung innerhalb 
der genannten Frist. 
 

4. Bei Zahlungsverzug ist PF berechtigt, Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe sowie 
Mahnkosten geltend zu machen. Nach erfolglosem Ablauf einer angemessenen Nachfrist 
behält sich PF vor, die Forderung zur Eintreibung an einen Rechtsanwalt oder ein 
Inkassounternehmen abzutreten. Die dadurch entstehenden Kosten trägt der Antragsteller. 
 

 

§ 3 Widerrufsrecht für Verbraucher 

 

Verbrauchern steht ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Verbraucher ist jede natürliche Person, die 
ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer 
selbstständigen beruܫichen Tätigkeit zugerechnet werden können. 
 

 

Widerrufsbelehrung 

 

Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 
 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Proܪdio LLC, 1309 Coffeen Ave., STE 1200, 
Sheridan, WY 82801, USA, E-Mail: info@proܪdio.com) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein 
mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 
nicht vorgeschrieben ist. 
 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen 
ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; 
in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, so 
haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu 
dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, 
bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag 
vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 
 

Besonderer Hinweis zum vorzeitigen Erlöschen des Widerrufsrechts 

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn wir die Dienstleistung vollständig erbracht und mit der 
Ausführung der Dienstleistung erst begonnen haben, nachdem Sie dazu Ihre ausdrückliche 
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Zustimmung gegeben und gleichzeitig Ihre Kenntnis davon bestätigt haben, dass Sie Ihr 
Widerrufsrecht bei vollständiger Vertragserfüllung durch uns verlieren. 
 

(Muster-Widerrufsformular) 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie 
es zurück.) 
An Proܪdio LLC, 1309 Coffeen Ave., STE 1200, Sheridan, WY 82801, USA, E-Mail: 
info@proܪdio.com: 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir () den von mir/uns () abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung der 
folgenden Dienstleistung () 
Bestellt am ()/erhalten am () 
Name des/der Verbraucher(s) 
Anschrift des/der Verbraucher(s) 
Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 
Datum 

() Unzutreffendes streichen. 
 

Ende der Widerrufsbelehrung 

 

 

§ 4 Leistungserbringung, Mitwirkungspܫichten und Abwicklung 

 

1. PF beginnt mit der Vermittlungstätigkeit nach vollständigem Eingang der 
Vermittlungsgebühr, es sei denn, es wurde etwas anderes vereinbart. 
 

2. Die Dauer der Vermittlung hängt von verschiedenen Faktoren ab (z. B. Komplexität des 
Falls, Reaktionszeit der Finanzinstitute, Vollständigkeit der Unterlagen). PF bemüht sich um 
eine zeitnahe Bearbeitung. In Einzelfällen kann die Vermittlung bis zu sechs Monate 
dauern. Sollte die Vermittlung innerhalb dieser Frist nicht erfolgreich sein (d. h. keine 
Weiterleitung an ein geeignetes Finanzinstitut oder keine Bereitstellung einer Liste 
möglicher Angebote), gewährt PF dem Kunden ein außerordentliches Rücktrittsrecht 
verbunden mit der vollständigen Rückerstattung der bereits gezahlten Vermittlungsgebühr. 
 

3. Der Antragsteller ist verpܫichtet, alle für die Vermittlung notwendigen Daten und 
Dokumente wahrheitsgemäß, vollständig und aktuell zur Verfügung zu stellen. Dazu 
gehören insbesondere: 
 

o Persönliche Daten (Name, Anschrift, Geburtsdatum etc.) 
 

o Bei Firmen: Firmendaten, Angaben zu wirtschaftlich Berechtigten, Gesellschaftern, 
Geschäftsführern. 
 

o Informationen zur geplanten Kontonutzung. 
 

o Identiܪkationsdokumente: Gültiger Personalausweis oder Reisepass (ggf. notariell 
beglaubigte Kopie). 
 

o Wohnsitznachweis: Aktuelle Verbrauchsrechnung (Strom, Gas, Wasser), 
Meldebescheinigung oder Bankkontoauszug (ggf. notariell beglaubigt, nicht älter als 
3 Monate). 
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o Bei Firmen zusätzlich: Handelsregisterauszug, Gesellschaftsvertrag, ggf. Business-
Plan. 
 

o Je nach Anforderungen des Finanzinstituts: Steuer-ID (TIN), USt-IdNr. (VAT), 
Lebenslauf, Referenzschreiben (Bank, Steuerberater, Anwalt), 
Einkommensnachweise, Selܪe-Foto etc. 
 

4. Die Identitätsprüfung (KYC - Know Your Customer) erfolgt in der Regel direkt durch das 
jeweilige Finanzinstitut online (z.B. Video-Ident) oder über dessen mobile App. Der 
Antragsteller muss diesen Prozess eigenständig durchlaufen. PF unterstützt lediglich bei 
der Vorbereitung und Auswahl. 
 

5. Sollte das ursprünglich anvisierte Finanzinstitut den Antrag ablehnen oder die gewünschte 
Dienstleistung nicht (mehr) anbieten, ist PF berechtigt, nach eigenem Ermessen alternative, 
geeignete Finanzinstitute für den Antragsteller zu suchen und dessen Daten dorthin 
weiterzuleiten oder ihm entsprechende Alternativen zur eigenständigen Beantragung 
vorzuschlagen. Hierdurch können sich Eigenschaften der Dienstleistung (Gebühren, 
Merkmale, Land etc.) gegenüber der ursprünglichen Erwartung ändern. PF wird den Kunden 
hierüber informieren. 
 

6. PF kann keine erfolgreiche Kontoeröffnung oder Kartenausstellung garantieren. Die 
Entscheidung hierüber liegt ausschließlich im Ermessen des jeweiligen Finanzinstituts nach 
dessen Prüfung (insbesondere KYC/AML-Prüfung). Die Vermittlungsgebühr wird für die 
Bemühungen und die Vermittlungstätigkeit von PF geschuldet, unabhängig vom Erfolg der 
Kontoeröffnung beim Finanzinstitut, sofern PF ihre Vermittlungsleistung gemäß § 1 Abs. 4 
erbracht hat und die Widerrufsfrist abgelaufen ist bzw. das Widerrufsrecht erloschen ist. 
 

7. Eine Stornierung des Auftrags durch den Antragsteller nach Ablauf der Widerrufsfrist (§ 3) 
ist grundsätzlich nicht möglich, sobald PF mit der Leistungserbringung (z. B. Recherche, 
Datenaufbereitung, Kontaktaufnahme mit Finanzinstituten, Erstellung von Angebotslisten) 
begonnen hat. 
 

 

§ 5 Konditionen der Finanzinstitute 

 

1. Alle Konditionen bezüglich des vermittelten Kontos oder der Karte (z. B. monatliche 
Kontoführungsgebühren, Transaktionskosten, Einmalgebühren für Aktivierung oder 
Ausstellung, ggf. erforderliche Mindesteinlagen oder Mindestguthaben, Gebühren für 
Kartennutzung, Auܫadung, Versand etc.) richten sich ausschließlich nach den Bedingungen 
und Preisverzeichnissen des jeweiligen Finanzinstituts. PF hat hierauf keinen Einܫuss. 
 

2. Informationen zu durchschnittlichen oder typischen Gebühren auf der Webseite von PF 
dienen lediglich der Orientierung und sind unverbindlich. Maßgeblich sind die AGB und 
Preislisten des kontoführenden bzw. kartenausgebenden Instituts. 
 

3. Die Eröffnung von Online-Konten und die Ausstellung von Debitkarten erfolgen in der Regel 
auf Guthabenbasis. Kreditkarten mit Verfügungsrahmen werden von den Finanzinstituten 
üblicherweise nur nach Prüfung der Bonität oder Hinterlegung einer Sicherheit (Deposit) 
gewährt. 
 

 



§ 6 Haftungsausschluss und Haftungsbegrenzung 

 

1. Für die Nutzung der vermittelten Konten und Karten sowie für das Vertragsverhältnis 
zwischen dem Antragsteller und dem Finanzinstitut gelten ausschließlich die AGB und 
Nutzungsbedingungen des jeweiligen Finanzinstituts. PF ist nicht Partei dieses Vertrags. 
 

2. PF haftet nicht für Handlungen, Unterlassungen, Leistungsänderungen, 
Leistungseinstellungen oder die Solvenz der vermittelten Finanzinstitute. Alle Ansprüche 
aus dem Konto- oder Kartenvertrag (z.B. Auszahlung von Guthaben, Beanstandung von 
Gebühren) sind direkt an das zuständige Finanzinstitut zu richten. 
 

3. PF haftet nicht für Schäden, die durch unsachgemäße Handhabung des Kontos oder der 
Karte durch den Antragsteller entstehen. 
 

4. Der Antragsteller ist allein für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der an PF 
übermittelten Daten und Dokumente verantwortlich. PF haftet nicht für Nachteile oder 
Schäden, die aus falschen oder unvollständigen Angaben des Antragstellers resultieren. 
 

5. Die Haftung von PF für Schäden aus der Verletzung vertraglicher Pܫichten ist auf Vorsatz 
und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Bei Verletzung wesentlicher Vertragspܫichten 
(Kardinalpܫichten), deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags 
überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf, 
haftet PF auch bei leichter Fahrlässigkeit, jedoch begrenzt auf den vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden. 
 

6. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei Verletzung von Leben, Körper 
oder Gesundheit, bei Ansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz sowie bei arglistig 
verschwiegenen Mängeln oder übernommener Garantie. 
 

7. PF haftet nicht für Kontoschließungen oder Kartenentwertungen durch das Finanzinstitut 
aufgrund von Inaktivität, zu geringem Guthaben oder Verstößen gegen die AGB des 
Finanzinstituts. Die Einhaltung der Nutzungsbedingungen des Finanzinstituts obliegt allein 
dem Antragsteller. 
 

 

§ 7 Datenschutz 

 

1. PF erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten des Antragstellers nur im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen (insbesondere der EU-
Datenschutzgrundverordnung - DSGVO, soweit anwendbar) und zum Zweck der Erbringung 
der Vermittlungsdienstleistung. 
 

2. Der Zweck der Datenerhebung und -verarbeitung ist die Anbahnung und Durchführung des 
Vermittlungsvertrages, einschließlich der Weiterleitung der notwendigen Daten und 
Dokumente an die vom Kunden ausgewählten oder von PF vorgeschlagenen Finanzinstitute 
zur Prüfung einer Kontoeröffnung oder Kartenausstellung. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 
lit. b DSGVO (Vertragserfüllung). 
 

3. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nur, soweit dies zur Erfüllung des 
Vermittlungsauftrags notwendig ist (primär an die potenziellen Finanzinstitute) oder eine 
gesetzliche Verpܫichtung besteht oder der Antragsteller eingewilligt hat. 



4. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung, den Rechten des Antragstellers (Auskunft, 
Berichtigung, Löschung etc.) und Kontaktdaten ܪnden sich in der separaten 
Datenschutzerklärung von PF, die auf der Webseite einsehbar ist. 
 

 

§ 8 Änderungen der AGB 

 

1. PF ist berechtigt, diese AGB zu ändern, sofern die Änderungen für den Kunden zumutbar 
sind. Änderungen werden dem Kunden mindestens sechs Wochen vor Inkrafttreten in 
Textform (z. B. per E-Mail) angekündigt. 
 

2. Die Zustimmung des Kunden zu den geänderten AGB gilt als erteilt, wenn er nicht innerhalb 
von sechs Wochen nach Zugang der Änderungsmitteilung in Textform widerspricht. PF wird 
den Kunden in der Mitteilung auf die Bedeutung seines Schweigens gesondert hinweisen. 
 

3. Widerspricht der Kunde der Änderung, kann PF das Vertragsverhältnis unter Einhaltung 
einer angemessenen Frist kündigen. 
 

4. Maßgeblich ist stets die deutschsprachige Version dieser AGB. Übersetzungen dienen nur 
der Information und sind nicht rechtsverbindlich. 

 

 

§ 9 Schlussbestimmungen 

 

1. Änderungen oder Ergänzungen dieses Vertrags zwischen PF und dem Kunden bedürfen zu 
ihrer Wirksamkeit der Textform (z. B. E-Mail), soweit nicht gesetzlich eine strengere Form 
vorgeschrieben ist. Dies gilt auch für die Änderung dieser Formklausel. 
 

2. Sollte eine Bestimmung dieses Vertrags ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, 
so wird die Gültigkeit des Vertrags im Übrigen dadurch nicht berührt. Anstelle der 
unwirksamen Bestimmung gilt eine wirksame Bestimmung als vereinbart, die dem 
wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung am nächsten kommt. 
Entsprechendes gilt für etwaige Vertragslücken. 
 

3. Es gilt jeweils die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses aktuelle Fassung dieser AGB. Mit 
der Veröffentlichung neuer AGB verlieren alle vorherigen Versionen ihre Gültigkeit für 
zukünftige Verträge. 
 

 

§ 10 Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

 

Auf das Vertragsverhältnis zwischen PF und dem Kunden ܪndet das Recht des Staates Wyoming, 
USA, Anwendung, unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG). 
 

 


